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Kommentar

Das «Twiddler’s Syndrome» (to twiddle: herum-
drehen) beschreibt eine seltene, potentiell gefähr -
liche Komplikation bei Patienten mit implantiertem
Schrittmacher oder Defibrillator [1]. Bewusste oder
unbewusste Manipulation führt zur Rotation des
Generators, wodurch die Elektroden zurückgezo -
gen und um den Generator gewickelt werden [2, 3].
Übergewichtige und ältere Patienten mit schlaffer
Subkutis sowie Patienten mit geistigen Behinde-
rungen haben ein erhöhtes Risiko für das Auf-
treten dieser Komplikation [3, 4], welche in der
Regel durch das Fixieren der Elektroden an der
Faszie und die Präparation einer nicht zu grossen
subkutanen Tasche für den Generator verhindert
werden kann.

Fall

Bei einer 42jährigen Patientin mit familiärer myo-
toner Dystrophie Curschmann-Steinert und Sar-
koidose wurde wegen rezidivierenden Stürzen und
nicht anhaltenden Kammertachykardien ein Zwei-
kammer-ICD (implantable cardioverter-defibrilla -
tor) implantiert. Die postoperative Kontrolle zeigte
gut funktionierende und korrekt liegende Elektro -
den (Abb. 1 x). Bei der nächsten Kontrolle fand
sich ein vollständiger Funktionsverlust der Elek-
troden. Aufgrund des Röntgenbildes (Abb. 2 x)
konnte die Diagnose eines Twiddler-Syndroms mit
retrahierten um den Generator gewickelten Elek-
troden gestellt werden. 

Abbildung 1
Röntgen Thorax ein Tag nach Implantation des ICDs: korrekte
Lage der Elektroden in Projektion auf den rechten Vorhof
(Pfeil) und den Boden des rechten Ventrikels (Pfeilspitze). 

Abbildung 2
Drei Monate nach Implantation des ICD: Beide Elektroden
sind vollständig retrahiert und um den Generator gewickelt.
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